
Attraktivste

Aufstiegsförderung

aller  Zeiten

Das Aufstiegsfortbildungsförderungsgesetz  (AFBG,  Aufstiegs-

BAföG)  ist  ein  gesetzlich  geregeltes  Förderangebot  für  alle

Menschen,  die eine  berufliche  Fortbildung  anstreben.  Es setzt

sich'aus  unterschiedlichen  Förderkomponenten  zusammen:

Sie beinhalten  unter  anderem  Beiträge  zum  Lebensunterhalt

als Vollzuschuss,  die anteilige  Übernahme  von  Kosten  für

Lehrgänge  und  Kurse  sowie  die Vergabe  von  zinsgünstigen

Darlehen  über  die Kreditanstalt  für  Wiederaufbau  (KfW).

Zum  1. August  2020 wurde  das Aufstiegs-BAföG  noch  ein-

mal  verbessert  - nie  war  die Aufstiegsförderung  attraktiver

als heute.

Die Leistungsverbesserungen  auf  einen  Blick:

Mehr  Aufstieg  durch  passgenauen  Förderanspruch

Ab 1. August  2020  ist  eine  Förderung  von  Aufstiegsfort-

bildungen  über  alle drei  Fortbildungsstufen  möglich.

Die drei  Fortbildungsstufen  sind:

Mehr  als 700 Fortbildungsabschlüsse  in Deutschland

Die Verbesserung  des AFBG  stärkt  die berufliche  Bildung

in  Deutschland  und  macht  Aufstiegsfortbildungen  zur

Meisterin,  zum  Fachwirt  oder  zur  Technikerin  für  Inter-

essierte  noch  attraktiver.  Insgesamt  gibt  es mehr  als

700 förderfähige  Fortbildungen  in  Deutschland.  Wer

sich  weiterqualifiziert,  ist  meist  zufriedener  im  Beruf,

verbessert  das Gehalt  und  die Karrierechancen!

Weitere  Informationen  unter  aufstiegs-bafög.de

Großzügiger  Vollzuschuss  zum Lebensunterhalt

Die größte  Verbesserung  gibt  es bei den  Unterhaltskosten:

Fachkräfte,  die sich  in  Vollzeit  fortbilden,  erhalten

bis zu 892 Euro  Unterstützung  zum  Lebensunterhalt

als Vollzuschuss.

Weitere  Verbesserungen  im Überblick:

Lehrgangs-  und Prüfungsgebühren

Förderung  bis zu 15.000  €

Zuschussanteil

Darlehenserlass

Vüllständiger  Erlass  bei Existenzgründung

Materialkosten  eines Meisterprüfungsprojekts

(und  vergleichbarer  Arbeiten)

Fördetung  bis zur Hälfte  der Kosten,  höchstens  bis zu 2.000  €

Zuschussanteil



AFBG  familienfreundlicher  denn  je

Aufstiegschancen  für  Berufstätige  mit  Kindern  tragen

zur  Chancengerechtigkeit  bei;  deshalb  zeichnet  sich  das

AFBG  durch  Familienfreundlichkeit  aus.

Die  Unterhaltsförderung  wird  erhöht  und  muss  nicht

zurückgezahlt  werden:  So bekommen  etwaAlleinerzie-

hende  mit  einem  Kind  bis  zu 1.127  Euro  Unterhalts-

beitrag  plus  150  Euro  Kinderbetreuungszuschlag  pro

Monat.  Verheiratete  mit  zwei  Kindern  bekommen  bis

zu 1.597  Euro  Unterhaltsbeitrag.

Weitere  Verbesserungen  im Überblick:

Beantragen  Sie das

Aufstiegs-BAföG!

Ohne  Formulare  geht  es nicht,  allerdings  ist  derAntrag

für  das Auistiegs-BAföG  unkomplizierter,  als Sie vermuten:

Sie können  IhrenAntrag  bequem  online  von  zu Hause

am  Computer  ausfüllen  und  auf  denWeg  bringen.  Das

Antragsformular  finden  Sie hier:

Selbstverständlich  können  Sie sich  auch  beimAmt  für

Ausbildungsförderung  in  Ihrer  Nähe  informieren  und

persönlich  beraten  lassen.  Eine  Liste  der  zuständigen

Förderämter  finden  Sie hier:

Sie beantragen  die  Leistungen  des AFBG  bei  den  AFBG-

Förderämtern  der  jeweiligen  Bundesländer.

Mit  der  Bewilligung  haben  SieAnspruch  auf  denAb-

schluss  eines  Darlehensvertrages  mit  der  Kreditanstalt

fürWiederaufbau  (KfW),  53170  Bonn,  von  der  Sie den

Darlehensanteil  erhalten.  Ihr  Darlehen  ist  wförend  der

Dauer  der  Fortbildung  und  einer  anschließenden  Karenz-

zeit  von  zwei  Jahren  zins-  und  tilgungsfrei.

Haben  Sie noch  weitere  Fragen?

Rufen  Sie die kostenlose  Hotline  an:

0800  622 36 34

(montags  bis freitags  von  8 bis 20 Uhr)

Weitere  Informationen  unter  aufstiegs-bafög.de
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Kamere inklusive.

Bundesministerium

für  Bildung

und  Forschung

Aufstiegs-BAföG
Machen  Sie Ihre  Karriere  zum  Highlight!
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